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Artikelnummer 04011

Artikelbezeichnung lang deutsch Permanent Ungeziefer EisSpray

Handelspartner DE - W. Neudorff GmbH KG

AT - W. Neudorff Österreich GmbH

Basisgröße (Produkt) 500 ml

GTIN Basisartikel 4005240040119

GTIN Versandeinheit 4005240172087

GTIN Palette 4005240036556

Zolltarifnummer 27111397

Herkunftsland 004 - GERMANY

Gemisch/Stoff Gemisch

Aggregatzustand gaseous (gasförmig)

Verfallsdatum/Haltbarkeit (EXP) 5 Jahre

Umsatzsteuer 19.00 %

Zusatzinformationen
Erste Hilfe Bei auftretenden Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen. Nach Einatmen für Frischluft sorgen. Bei

Berührung mit der Haut mit warmem Wasser abspülen. Bei Berührung mit den Augen gründlich mit viel

Wasser spülen. Hinweise für den Arzt: Symptomatische Behandlung.

Lagerung Kühl lagern, Erhitzen führt zu Druckerhöhungen und Berstgefahr.

Entsorgung Dosen mit Produktresten sind der kommunalen Schadstoffsammelstelle zuzuführen.Die restentleerte

Verpackung gehört in die Wertstoffsammlung. Inhalt/Behälter ordnungsgemäßer Entsorgung zuführen.

Wirkstoff/Deklaration Treibgas: Propan/Butan

Verkaufszeitraum Januar - Dezember
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Logistik
Basiseinheiten je Versandeinheit 12 - St

Basiseinheiten pro Palette 780 - St

Basiseinheit - Breite 65 mm

Basiseinheit - Tiefe 65 mm

Basiseinheit - Höhe 240 mm

Basiseinheit - Nettogewicht 275 g

Basiseinheit - Bruttogewicht 378 g

Versandeinheit - Breite 271 mm

Versandeinheit - Tiefe 204 mm

Versandeinheit - Höhe 245 mm

Versandeinheit - Bruttogewicht 4.89 kg

Versandeinheiten pro Palette 65

Palette - Anzahl Lagen 5

Palette - Versandeinheiten pro Lage 13

Palette - Bruttogewicht 343 kg

Palette - Höhe 1370 mm

Stapelbarkeit nicht stapelbar

Gefahrstoff- / CLP Kennzeichnung
Gefahrenpiktogramme

GHS02

Signalwort Gefahr

Gefahrenhinweise (H-Sätze) H222 - Extrem entzündbares Aerosol.

H229 - Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.

Sicherheitshinweise (P-Sätze) P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen fernhalten.

Nicht rauchen.

P211 - Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.

P251 - Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.

P410 + P412 - Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C aussetzen.

P501 - Inhalt/Behälter ordnungsgemäßer Entsorgung zuführen.

UFI 1KUT-F4T2-T10V-E02U
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Weitere Gefährlichkeitsmerkmale
Lagerklasse 2B - Druckgaspackungen (Aerosoldosen/Spraydosen)

Wassergefährdungsklasse NWG - nicht wassergefährdend

VOC-Gehalt 100 %

Flammpunkt -97 °C

Gefahrgut
UN-Nummer 1950

Technischer Name DRUCKGASPACKUNGEN, entzündbar

Klasse 2 - Gase

Tunnelbeschränkungscode D - Durchfahrt verboten durch Tunnel der Kategorien D und E.

Klassifizierungscode 5F

Gefahrzettel (Hauptgefahr) 2.1

Begrenzte Menge Möglich

Sondervorschriften 190 - Druckgaspackungen sind mit einem Schutz gegen unbeabsichtigtes Entleeren zu versehen.

Druckgaspackungen mit einem Fassungsraum von höchstens 50 ml, die nur nicht giftige Stoffe enthalten,

unterliegen nicht den Vorschriften des ADR.

327 - Abfall-Druckgaspackungen, die gemäß Absatz 5.4.1.1.3 versandt werden, dürfen für

Wiederaufarbeitungs- oder Entsorgungszwecke unter dieser Eintragung befördert werden. Sie

müssen nicht gegen unbeabsichtigtes Entleeren geschützt sein, vorausgesetzt, es werden Maßnahmen

getroffen, um einen gefährlichen Druckaufbau und die Bildung einer gefährlichen Atmosphäre

zu verhindern. Abfall-Druckgaspackungen mit Ausnahme von undichten oder stark verformten

müssen gemäß Verpackungsanweisung P 003 und Sondervorschrift für die Verpackung PP 87 oder

Verpackungsanweisung LP 02 und Sondervorschrift für die Verpackung L2 verpackt sein. Undichte

oder stark verformte Abfall-Druckgaspackungen müssen in Bergungsverpackungen befördert werden,

vorausgesetzt, es werden geeignete Maßnahmen ergriffen, um einen gefährlichen Druckaufbau zu

verhindern.

344 - Die Vorschriften des Abschnitts 6.2.6 müssen eingehalten werden.

625 - Versandstücke mit diesen Gegenständen sind deutlich mit der Kennzeichnung <> zu versehen.


